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Heg Jjhtkenkn üotfn leujaljragruft.

2öo!)l mödjt' ber Sote roünfd)en gar
©en roerten Sefern alien,

©aft ifmen in bem neuen Sa^r
©ie beften Safe fatten.

©od) aber lauter ©onnenfdjein
Unb frolje geftgelage
ftttit Subel unb mit ©änbelei'n
©ie lieben langen ©age?

©as mär' ein fcb)Ied)teë SBünfdfen bod),
SBenn mir cS redjt bebädjten;
©er Rimmel machte moljl ein &od)

©arein mit allen Hielten.

Iftein, äJtül/n unb ©orgen müffen fein

Sei allem rechten ©djaffen,
| ©afi uns nidjt ©eele unb ©ebein

Sn eitler Suft erfdjlaffen.

Unb brolj'n bent £auS, bem Saterlanb
3Sietteic£)t ©efaliren fjeuer,

©aS ftälilt unS eben §erj unb §anb
Unb madjt fie boppelt teuer.

©rum frifcl) hinein ins neue Saljr:
Siel $reube wirb eS bringen,

SBofür mir iljtn gemifilid) roalfr
2lm ©dflufi ein Soblieb fingen.

Unb roenn uns aud) ma s ©c^raereS fommt,
2Bir rootten'S nidjt mit ©rämen,

Sein, mit Sertrau'n : baft es uns frommt,
2luf unfre ©coulter nehmen.

1895

Des Hinkenden Voten Neujahrsgruß.

Wohl möcht' der Bote wünschen gar
Den werten Lesern allen,

Daß ihnen in dem neuen Jahr
Die besten Lose fallen.

Doch aber lauter Sonnenschein
Und frohe Festgelage

Mit Jubel und mit Tändelei'n
Die lieben langen Tage?

Das wär' ein schlechtes Wünschen doch,

Wenn wir es recht bedächten;
Der Himmel machte wohl ein Loch

Darein mit allen Rechten.

Nein, Müh'n und Sorgen müssen sein

Bei allem rechten Schaffen,
^ Daß uns nicht Seele und Gebein

In eitler Lust erschlaffen.

Und droh'n dem Haus, dem Vaterland

Vielleicht Gefahren Heuer,

Das stählt uns eben Herz und Hand
Und macht sie doppelt teuer.

Drum frisch hinein ins neue Jahr:
Viel Freude wird es bringen,

Wofür wir ihm gewißlich wahr
Am Schluß ein Loblied singen.

Und wenn uns auch was Schweres kommt,

Wir wollen's nicht mit Grämen,

Nein, mit Vertrau'n: daß es uns frommt,
Auf unsre Schulter nehmen.
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